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2. Elektrostatik von pharmazeutischen Pulver 

Triboelektrizität ist ein komplexes Phänomen, das 
auftritt, wenn verschiedene Materialien miteinander 
in Kontakt kommen (durch Aufprall, Reibung oder 
Scherung), wodurch elektrische Ladungen entstehen, 
und dann getrennt werden, wodurch die Teilchen auf-
grund der entstandenen Ladungen aneinander haf-
ten bleiben. 6 Die meisten pharmazeutischen Pulver 
werden als Isolatoren eingestuft, was bedeutet, dass 
sie dazu neigen, jede an ihrer Oberfläche erzeugte La-
dung zu halten. Bei der Herstellung von Arzneimitteln 
kommen die Pulver ständig mit verschiedenen Mate-
rialien wie Kunststoffen, Glas und Acryl in Kontakt, so 
dass perfekte Bedingungen für die Triboelektrifizie-
rung geschaffen werden können.4,7 

Das Verständnis und die Klassifizierung von Pulvern 
nach ihren elektrischen Eigenschaften ist ein wich-
tiger Schritt bei der pharmazeutischen Herstellung, 

da diese Eigenschaft zu einem ungewöhnlichen Ver-
halten der Partikel führen kann, wie z. B. verstärkte 
Agglomeration, Anhaftung an Oberflächen und Aero-
lisierung, was zu erheblichen Problemen im Herstel-
lungsprozess führt.8 Dies kann nicht nur zu Verstop-
fungen der Anlagen und Produktverlusten führen, 
sondern auch zu Kreuzkontaminationen aufgrund von 
in der Umgebung verbleibenden Partikeln, ungleich-
mäßigem Inhalt, Chargenschwankungen, mangelnder 
Reproduzierbarkeit, mangelnder Präzision beim Wie-
gen und anderen Problemen.4,8 
	
Ionisatoren sind Geräte, die die elektrischen Ladun-
gen verschiedener Materialien und Zutaten leicht 
neutralisieren können. Um eine Lösung zu bieten, die 
sich für die tägliche Routine einer Apotheke eignet, 
haben wir den gako ION-e entwickelt.

Elektrostatische Kräfte, auch Coulomb-Kraft ge-
nannt, bestehen aus der Anziehung oder Abstoßung 
von Teilchen aufgrund ihrer elektrischen Ladungen, 
die positiv oder negativ sein können. Wenn zwei 
unterschiedliche Ladungen aufeinander treffen (eine 
positive und eine negative), ziehen sie sich gegen-
seitig an, während sie sich bei gleicher Ladung (zwei 
positive oder zwei negative) gegenseitig abstoßen. 
Überall dort, wo ungleich geladene Teilchen vorhan-
den sind, kann es zu Elektrostatik kommen. 1,2,3

Im pharmazeutischen Bereich kann Elektrostatik 
leicht bei pharmazeutischen Vorgängen entstehen, 
die die Handhabung und Verarbeitung von Pulver 
beinhalten, da die meisten Darreichungsformen fest 
sind. Bei diesen Vorgängen kommen die Pulverparti-
kel mit verschiedenen Materialien und Oberflächen 
in Kontakt und können daher durch einen als Tribo-
elektrifizierung bekannten Prozess elektrisch aufge-
laden werden. 4,5

1.  Einleitung  
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Der gako ION-e ist ein kompakter Tischionisator, der 
speziell entwickelt wurde, um die täglichen Anfor-
derungen der Apotheke zu erfüllen, indem er elekt-
rostatische Aufladungen neutralisiert, die bei phar-
mazeutischen Vorgängen und der Handhabung von 
Pulver entstehen. Wie der Wie der Name schon sagt 
, nutzt der  gako ION-e Ionen, um statische Elektrizi-
tät zu neutralisieren , indem er ständig abwechselnd 
positive und negative Ionen erzeugt und so eine 
schnelle und effiziente Neutralisierungsrate bietet . 
Sowohl die negativen als auch die positiven Frequen-
zen können eingestellt werden, was eine noch ge-
nauere Anpassung an die Bedürfnisse der Apotheke 
ermöglicht.

Durch den Einsatz des gako ION-e kann der Apothe-
ker pharmazeutische Vorgänge mit Pulvern und an-
deren elektrostatischen Materialien mit viel größerer 
Präzision durchführen und so Folgen wie Materialver-
luste während des Mischens, das Anhaften von Pul-
vern an Geräten, mangelnde Gleichmäßigkeit des In-
halts, Kreuzkontaminationen durch Geräte und auch 
durch die Umwelt vermeiden. Mit dem gako ION-e 
bringen wir noch mehr Qualität in den Herstellungs-
prozess und liefern den Patienten sichere und effizi-
ente Rezepturen.

Sein modernes Design ermöglicht eine schnelle 
und einfache Mobilität, entweder stehend auf dem 
Arbeitstisch oder an einem Verlängerungsarm be-
festigt, so dass der Apotheker ihn in der Nähe der 
durchzuführenden Arbeiten platzieren kann. Ob zum 
Wiegen, Mischen oder Verkapseln von Pulvern, der 
gako ION-e kann elektrostatische Aufladungen im 
Arbeitsbereich beseitigen und so Verarbeitungs- und 
Qualitätsprobleme verhindern.

Höhere 
Abwiegegenauigkeit

Verbesserte 
Gleichförmigkeit

Vermidert Partikelhaftung 
an Geräten

Vermindert 
Pulveragglomerate

3. ION-e  

Vorteile

• Compact and practical
• Kompakt und praktisch  
• Kalibriert und einsatzbereit  
• Einfache Ein/Aus-Bedienung  
• Mobil mit einem Handgriff  
• Hohe Neutralisierungsrate  
• Effizienter Ausgleich negativer und positiver Ladungen  
• Große Reichweite
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